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Vertragsunterzeichnung in der 
Akademie: Hermann Drewes 
(DGFI), Reinhard Dietrich (DGK), 
Dietmar Willoweit (BAdW), 
Wolfgang A. Herrmann (TUM) 
(v. l. n. r.).
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geodätische Forschung  
in münchen
mit der U nterzeiC H n U ng des kooperations-
vertrages am 28. oktober 2010 haben die bayerische 
Akademie der Wissenschaften, die tU münchen und die 
deutsche geodätische kommission (dgk) mit dem deut-
schen geodätischen Forschungsinstitut (dgFi) das „Cent-
rum für geodätische erdsystemforschung“ gegründet. es 
wird den globalen Wandel durch messung und Analyse 
der dadurch erzeugten Veränderungen in der festen erde, 
den ozeanen, den eiskappen und der Atmosphäre erfor-
schen. die Arbeiten nach dem gemeinsamen Programm 
begannen Anfang 2011. Akademiepräsident dietmar 
Willoweit lobte die kooperation bei der Unterzeichnung 
„als ersten wichtigen schritt auf dem Weg zur errichtung 
eines zentrums für erdsystemforschung, in das weitere 
bereiche der erdsystemforschung an der LmU münchen 
und die gletscherforschung der Akademie einbezogen 
werden sollen“.

Informationen: www.badw.de/aktuell/pressemitteilungen/

Richard Strauss-Ausgabe

ei n er der bedeutendsten kompo-
nisten des 20. Jahrhunderts steht im 
mittelpunkt eines neuen Forschungs-
vorhabens der Akademie: richard 
strauss (1864–1949). die gemeinsame 
Wissenschaftskonferenz von bund und 
Ländern (gWk) beschloss am 25. okto-
ber 2010, die erste historisch-kritische 
Ausgabe der musikalischen Werke von 
richard strauss in das Akademienpro-
gramm aufzunehmen. das Vorhaben 
wird von der bayerischen Akademie 
der Wissenschaften betreut und ent-
steht seit Jahresbeginn an der LmU 
münchen unter der Leitung des mu-
sikwissenschaftlers Hartmut schick. 
„Akademie Aktuell“ stellt das Projekt 
in Ausgabe 2/2011 ausführlich vor.

Informationen: www.badw.de/forschung/

Nachwuchsförderung

dAs För der koLLeg der Akademie 
nimmt weiter Formen an: mit der eröffnung 
im märz 2010 wurden die ersten sechs her-
ausragenden nachwuchsforscher aus mün-
chen, Würzburg und erlangen-nürnberg 
aufgenommen. sie haben im vergangenen 
Jahr bereits ihre Forschungsvorhaben – von 
der Funktionsweise organischer solarzel-
len über die Literaten der ostasiatischen 
geistesgeschichte bis zur molekularen 
aquatischen ökologie – bei Vorträgen in der 
Akademie vorgestellt und bereiten derzeit 
die ersten tagungen vor. das Förderkolleg 

Richard Strauss, um 1892

bietet exzellenten nachwuchswissenschaft-
lern neben einer finanziellen Förderung von 
1.000 euro im monat in der Akademie auch 
ein hochkarätiges Forum für den interdiszip-
linären Austausch. 

mittlerweile fand die zweite Ausschreibung 
statt. Aus rund 50 bewerbungen aus ganz 
bayern wählte das Auswahlgremium der 
Akademie weitere sieben neue mitglieder  
aus, die zum 1. märz 2011 in das kolleg ein-
traten. „Akademie Aktuell“ wird sie in den 
kommenden Ausgaben vorstellen. bewer-
bungsschluss für die nächste Ausschreibung 
ist der 15. september 2011.

Informationen und  
Ansprechpartner:  
www.badw.de/foerderkolleg/


